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Jubilar und Jubiläum
Am 15. Mai feierte Herr W. Büchler in Bern seinen 80. Geburtstag

und gleichzeitig sein 50 jähriges Geschäftsjubiläum als Inhaber der
bestbekannten Buchdruckerei Büchler & Co., Bern.

So hat Herr Büchler auch während 40 Jahren unserer « Schweizerischen
Lehrerinnenzeitung» einen Teil seiner Zeit, Arbeitskraft und

Sorge gewidmet. Mit der Redaktion nimmt gewiss auch der Lehrerinnenverein
gerne die Gelegenheit wahr, dem verehrten Jubilaren die herzlichsten
Glückwünsche und warmen, aufrichtigen Dank auszusprechen für alle Aufmerksamkeit,

die er der « Lehrerinnen-Zeitung » zugewandt hat.

In jahrzehntelanger Zusammenarbeit durften wir immer wieder freudig
feststellen, dass ein ausgezeichneter Geschäftsgeist die Druckerei unseres Blattes

leitet. Die festen Grundsätze, auf welche sich die Geschäftsleitung stützt,
hindern sie keineswegs, den Wünschen der Kunden in weitestgehendem Masse
entgegenzukommen,- auch unser kleines Blatt durfte das auf den verschiedenen
Stufen seiner Entwicklung erfahren.

Aus den folgenden Mitteilungen aus dem Lebensgang von Herrn W. Büch-
1 e r geht hervor, dass er ein Mann eigener Kraft ist, der mit Stolz auf die für
sein Geschäft erreichte ehrenvolle Stufe blicken darf:

Herr W. Büchler genoss in Thun eine gute Schulbildung. Nach einer Lehrzeit

in Thun und St. Imier ging er auf eine vierjährige Wanderschaft,
welche ihn nach Paris, London, Italien, Oesterreich und Deutschland führte.
Nach Bern zurückgekehrt, übernahm er 1886 die kleine Buchdruckerei W. Krebs,
vormals Weingart, an der Gerechtigkeitsgasse. Weil die Räume dort bald zu
klein wurden, baute er gemeinsam mit Herrn Buchdrucker Michel einen Neubau
auf dem Kirchenfeld. Nach elf Jahren zog sich Herr Michel zurück und Herr
W. Büchler führte die Buchdruckerei allein weiter.

Mit viel Fleiss und Arbeit brachte er die Buchdruckerei zur Blüte, so dass

nun ein Personal von zirka 140 Personen beschäftigt werden kann. Herr Büchler

wird in seiner Tätigkeit unterstützt durch zwei Söhne, welche sich für den
Beruf ebenso gründlich und allseitig im In- und Ausland vorbereitet haben,
wie seinerzeit Herr Büchler selbst. Wenn man Bücher, illustrierte Zeitschriften,
Schreibmappen mit wundervollen Farbdrucken sieht, die aus der Buchdruckerei
Büchler hervorgegangen sind, so versteht man, dass die Buchdruckerei an der
Landesausstellung 1914 in Bern die höchste Auszeichnung, die goldene Medaille
mit der höchsten Punktzahl erhielt.

Die Lehrerinnen wird besonders interessieren, dass Herr W. Büchler der
Initiant für die Vereinheitlichung der deutschen Rechtschreibung war. Er ist

Ehrenmitglied des Schweizer. Buchdruckervereins, des kanlonal-bernischen
Gewerbeverbandes und des von ihm gegründeten Verschönerungsvereins Bern,
ferner Präsident des Schweizer. Gutenbergmuseums, dessen Mitgründer er im
Jahre 1900 war.

Möge dem hochverehrten Seniorchef der Buchdruckerei Büchler noch lange
zur Arbeitslust die Arbeitskraft geschenkt sein, damit er in seinem Beruf, der
wie selten einer geeignet ist, dem Schönen, Guten und Wahren in der Welt
zu dienen, weiterhin tätig sein kann.
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